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Liebe Sportsfreunde des SC Rot Weiß Volk-
marode 1912 e.V.,

ich begrüße Euch an dieser Stelle recht 
herzlich zu einem neuen, sehr spannenden 
Sportjahr. Vor allen Dingen aber wünsche 
ich Euch und Euren Familien beste Gesund-
heit.

Zu Beginn eines neuen Jahres nimmt man 
sich ja in der Regel immer etwas Zeit, um 
über das vergangene Jahr noch einmal 
nachzudenken. Auch zu Beginn von 2019 
habe ich dies wieder getan und habe ein-
mal mehr festgestellt, wie gut doch unsere 
Gemeinschaft hier im SC Rot Weiß Volkma-
rode 1912 e.V. ist! Sportlich geht es immer 
weiter voran und die Infrastruktur rund um 
den Verein wird auch immer besser. In die-
sem Jahr sind wieder Vorstandswahlen und 
wir vom geschäftsführenden Vorstand ha-
ben natürlich unsere Köpfe zusammen ge-
steckt und beratschlagt, ob wir weiter ma-
chen wollen. Recht schnell sind wir zu dem 
Ergebnis gekommen, dass unsere Arbeit 
Früchte trägt und der Verein auf einer soli-
den Basis steht. Auch im Gesamtvorstand 
sind die richtigen Leute auf den richtigen 
Positionen, sodaß einer Weiterführung der 
guten Arbeit nichts im Wege steht.

Einzig unser guter Freund und Wegbegleiter 
Christian „Fuschi“ Gerstung wird leider als 
Pressesprecher nicht mehr zur Verfügung 
stehen. An dieser Stelle geht ein herzliches 
„Danke schön“ an Christian für seine über-
ragende Arbeit in den letzten Jahren. Ohne 
sein außergewöhnliches Engagement stün-
de der Verein nicht dort, wo er heute steht.

Sportlich gesehen gibt es ebenfalls positives 
zu berichten. Unsere 1. Herren sorgt der-
zeit für Furore in der Bezirksliga, unsere A-
Jugend klopft mittlerweile recht laut an die 
Landesliga an, B- und C-Junioren sind nach 
wie vor sehr erfolgreich im Bezirk vertreten.

Doch nicht nur Fußball 
haben wir zu bieten! 
Was mich gegen Ende 
des letzten Jahres be-
sonders freute, war die 
Nachricht von Winfried 
Eck, das seine Tisch-
tennisabteilung weiter 
macht! Das ist doch 
super, dass wir als Verein 
weiterhin diesen tollen 
Sport anbieten können. 
Vielleicht hat ja der eine 
oder andere Leser Interesse daran, eben-
falls einmal Tischtennis zu spielen? „Ecki“ 
und sein Team freuen sich immer über Neu-
zugänge!

Und auch unsere Tänzerinnen haben wie-
der einmal eine neue Tanzgruppe eröffnen 
können. Nachdem die Warteliste bei den 
Kindern sehr lang geworden ist, der An-
drang ist nach wie vor groß, wurde eine 
neue Gruppe gebildet. Ich möchte an 
dieser Stelle einmal die hervorragende Ar-
beit von Nina Gottschalk erwähnen, ohne 
die unsere Tänzerinnen sicherlich nicht so 
zahlreich ihren Sport ausüben könnten. Bitte 
weiter so!

Auch allen anderen, die mit ihrem Engage-
ment zum Funktionieren unseres schönen 
Vereins beitragen möchte ich an dieser 
Stelle meinen herzlichen Dank aussprechen.

In diesem Sinne wünsche ich Euch ein er-
folgreiches Sportjahr 2018.

SC Rot Weiß Volkmarode 1912 e.V. 
Hier bewegt sich was!

Euer

Detlef Plate
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Vorstands-Boßeln

Wie jedes Jahr fand auch diesmal das traditionelle 
Vorstandsboßeln am ersten Samstag des neuen 
Jahres statt. Trotz eher mäßigen Vorhersagen, was 
das Wetter betrifft, ließen es sich insgesamt 23 akti-
ve oder ehemalige Vorstandsmitglieder nicht neh-
men und frönten dem ostfriesischen Nationalsport 
„Boßeln“.

Wie jedes Jahr spielte wieder Team Blau ge-
gen Team Rot und wieder waren es umstrittene 
Schiedsrichterentscheidungen, die letztlich über 
Sieg und Niederlage entschieden. Unterbrochen 
von diversen kleinen Trink- und Snackpausen wur-
den die Kugeln über eine ausgedehnte Strecke 
von Volkmarode über Querum geschleudert.

Das war ein Erlebnis! In der mit 3400 Zuschauern 
ausverkauften Volkswagenhalle fegte der MTV 
Braunschweig den Tabellenachten HSV Hannover 
mit 32:24 aus der Halle und sicherte sich somit zwei 
wichtige Zähler im Abstiegskampf. Und wir waren 
dabei! Der Spielverlauf und das ganze Drumherum 
hatten schon etwas vom perfekten Abend. Der 
MTV machte beste Werbung für den Handballsport 
und wird sicherlich einige neue Zuschauer gewon-
nen haben. So auch aus unserem Kreis.

Knapp 100 Karten machten den Block 103 zu ei-
nem Volkmaroder Block. Die 1. Herren und die C1-
Junioren machten aus dem Besuch gleich einen 
Mannschaftsabend. Und auch unser Präsi war von 
dem Abend begeistert: "Tolle Kulisse, spannender 
Sport. Und auch für uns Rot-Weiße eine tolle Akti-
on!"

RWV in der Volkswagenhalle
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Fußball-Abteilung

Liebe Fußballfreunde,

wieder liegt ein sehr erfolgrei-
ches Jahr hinter uns. Unsere 
Sparte wächst nicht nur quan-
titativ, sondern auch qualitativ. 
Inzwischen haben wir bereits 
vier Mannschaften (1. Herren, 
A-, B- und C-Junioren), die auf 
Bezirksebene Fußball spielen. 
Darüber hinaus nehmen im 
Jugendbereich in fast allen Al-
tersklassen zwei Mannschaften 

am Spielbetrieb teil. Lediglich bei den A-Junioren 
haben wir nur eine Mannschaft gemeldet. In Sum-
me ist das im Braunschweiger Großraum fast einzig-
artig: In unserem Verein kann man von ganz klein 
bis ins hohe Alter Fußball spielen, und das auch 
noch auf unterschiedlichem Niveau. Dies zu erhal-
ten und weiter zu festigen ist die große Herausfor-
derung der nächsten Jahre!

Daher möchte ich an dieser Stelle an die-
jenigen meinen großen Dank aussprechen, 
die in den letzten Monaten und Jahren 
sich so aktiv um unser Vereins- und Mann-
schaftsleben gekümmert haben. Es ist nicht 
selbstverständlich so viel Freizeit zu opfern 
und Engagement an den Tag zu legen. Wir 
haben unter den Ehrenamtlichen über die 
Jahre allerdings eine tolle Kameradschaft 
aufgebaut, die auch über die Vereinsgren-
zen hinaus strahlt. Und genau das macht 
es aus! Und natürlich würden wir uns freu-
en, wenn sich auch unser Team immer wie-
der erneuert und/oder erweitert um neue 
Personen, die sich gerne ehrenamtlich 
engagieren möchten. Sprecht mich an, 
wenn Ihr Euch einbringen wollt. Wir finden 
für jeden die passende Aufgabe!

Unsere Kooperationen bleiben eine Erfolgs-
story. Die Stadionbesuche bei der Eintracht 
und dem VfL Wolfsburg sind immer wieder 
eine gern besuchte Veranstaltungen. Ob 
es der Vater-Sohn Ausflug zum Bundesliga-
spiel oder eine teambildende Maßnahme 
mit der kompletten Mannschaft im Rah-
men unseres Vereins ist – unser Verein hat 
auch außerhalb des Spielfeldes so einiges 
zu bieten! Auch der Besuch des MTV-
Handballspiels in der Volkswagenhalle im 
Dezember gehört dazu. Knapp 100 Mitglie-
der unseres Vereins waren begeistert und 
wollen auch dieses Jahr wieder an solchen 
Veranstaltungen teilnehmen.

Einen weiteren, guten Austausch pflegen 
wir seit zwei Jahren mit den Bundesliga 
Volleyballern des USC. Zweimal im Jahr trifft 
sich unsere 1. Herren zum gemeinsamen 

Training mit ihnen. Im Sommer wird auf dem großen 
Feld gespielt, im Winter in der Halle. Durch diese 
Einheiten kommen unsere Jungs mal mit anderen 
Sportlern in Kontakt. Schön ist dabei zu sehen, 
wie sich beide Mannschaften mittlerweile kennen 
gelernt haben und sich sogar schon gegenseitig 
bei ihren Punktspielen besuchen und unterstützen. 
Auch dies ist eine tolle Werbung für unseren Verein!

Nach der Winterpause und den Hallenstadtmei-
sterschaften geht es nun endlich wieder mit dem 
Punktspielbetrieb los. Unsere Mannschaften haben 
sich hohe Ziele gesteckt, aber eine Sache steht 
bei allen Teams ganz oben: Fairplay geht vor! In 
diesem Sinne freue ich mich auf eine spannende 
Rückrunde und hoffe, dass wir auch weiterhin auf 
Eure Unterstützung zählen können.

Rot-Weiße Grüße 
Euer Scholle
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Der Haushaltsplan

Unfallinstandsetzung Karosseriefachbetrieb Lackiererei

KRIEGER Unfallinstandsetzung Karosseriefachbetrieb Lackiererei
DEKRA-geprüfte Fachwerkstatt • Vertrauenswerkstatt von über 40 Versicherungen

Querumer Straße 26b • 38104 Braunschweig • Tel. 0531-37 39 66 • Fax 0531-37 79 47
Besuchen Sie auch unsere Website www.krieger-braunschweig.de

sehen sie. sie sehen sich sogar ganz leere anzeigen an.

Qualität überzeugt eben. 
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1. Herren

Hallo rot-weiße Fussballfreunde,

seit Mitte Januar befindet sich die Mannschaft der 
1. Herren bereits in der Vorbereitung auf die Rück-
runde.

Mit einem kurzen Blick auf die abgelaufene Hin-
runde, dürfen wir sehr zufrieden eine positive Bilanz 
ziehen. Wochenlang durften wir von der Tabellen-
spitze grüßen, bis uns dann leider in den letzten 
Wochen der Hinrunde etwas die Luft ausgegangen 
ist. Nichtsdestotrotz bin ich stolz auf die Jungs und 
auf das, was wir bisher erreicht haben!

Nun richtet sich der Blick aber auf die Rückrunde, 
in der wir es gleich in den ersten beiden Spielen 
Anfang März mit den Top Teams der Liga um Schö-
ningen und BSC Acosta zu tun haben.

Sicherlich sind die beiden Spiele nicht vorentschei-
dend, aber wollen wir doch den beiden Aufstiegs-
anwärtern ordentlich Paroli bieten. Demzufolge 

hat die Mannschaft um Kapitän Marko Dimitrijevic 
in den zurückliegenden Wochen gut gearbeitet 
und wird zum Rückrunden-Start gegen Schöningen 
hoffentlich top fit sein.

Unser Ziel für die Rückrunde soll es sein, uns von 
den beiden Mannschaften dort oben nicht abhän-
gen zu lassen! Aufgrund der tollen Hinrunde bin ich 
hier sehr zuversichtlich.

Personell konnten wir uns mit Torwart Sven Wittkop, 
Stürmer Oliver Nabel und Rückkehrer und Hoff-
nungsträger Zack noch verstärken!

Ich persönlich freue mich auf eine hoffentlich 
spannende und interessante Rückrunde mit unse-
ren Team!

Auf eure Unterstützung dürfen wir sicherlich auch 
wieder hoffen! 

Bis dahin alles Gute wünscht 
Hauki

Wie im vergangenen Winter hat unsere 1. Herren 
auch dieses Jahr wieder ihr erstes Training gemein-
sam mit den Bundesliga Volleyballern des USC 
absolviert. Fünf gemischte Mannschaften spielten 
in Turnierform gegeneinander, wobei der Spaß im 
Vordergrund stand. 

Markus Weber, Trainer des USC: "Wir haben erst 
in zwei Wochen unser nächstes Punktspiel. Daher 
können wir zur Abwechslung auch mal so eine Trai-
ningseinheit machen."

Hauki: "Mittlerweile ist hier eine tolle Geschichte 
entstanden. Wir lernen uns immer besser kennen. 
Bestimmt werden wir die nächsten Wochen mal ein 
Punktspiel des USC anschauen!"
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Eine Erfolgsgeschichte
Unsere Zweite Herren ist ja immer so ein bißchen 
hintenan, wenn es um die Wahrnehmung im Ver-
ein geht. Doch ich glaube, dass wir in dieser Saison 
schon einige sehr gute und mitreißende Spiele 
gezeigt haben. Es lohnt also, sich auch bei der 
Zweiten mal sehen zu lassen und die Spiele live zu 
verfolgen!

Das sage ich vor allem vor dem Hintergrund, dass 
wir hier mittlerweile eine Truppe beisammen ha-
ben, die überwiegend aus Eigengewächsen be-
steht. 

Oder wie Matze Bull neulich kurz vor Anpfiff zu mir 
sagte: „Mensch Dete, heute stehen bei Dir 10 Volk-
maroder Jungs in der Startformation!“ Na, wenn 
das nichts ist!

Aktuell stehen wir nach einer ordentlichen Hinrun-
de auf einem guten siebten Tabellenplatz. Aller-
dings haben wir noch etwas Luft nach oben! Aus 
meiner Sicht ist bis zum Platz vier noch alles drin. 
Dazu müssten wir allerdings mal über einen länge-
ren Zeitraum mit der gleichen Mannschaft spielen 
können. Das ist in der Tat unsere größte Herausfor-
derung, dass wir häufige Personalwechsel vorneh-
men müssen. Einerseits durch Klausuren bedingt, 
andererseits bauen wir auch immer wieder Jungs 
aus der Ersten mit ein und natürlich bereits den 
einen oder anderen A-Jugendlichen. Dafür ist die 
Zweite natürlich auch da. Und damit das Gefälle 
zwischen den Mannschaften nicht zu groß wird, 
muss unsere Zielsetzung für die kommenden Jahre 
natürlich auch die Kreisliga sein. 

Die Jungs zu coachen macht enorm viel Spaß. 
Sie sind alles gute, individuelle Typen mit einigem 
Talent. Mittlerweile haben wir auch eine sehr gute 
Gruppendynamik etablieren können, so dass hier 
ein echtes Team zusammen wächst. Übrigens 
auch außerhalb des Platzes. 

2. Herren

Matze Müller Torfabrik



 Seite  9 

SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

Dies ginge natürlich alles gar nicht, wenn das 
drum herum nicht so super klappen würde. Allen 
voran die tolle Zusammenarbeit mit der Ersten, vor 
allem Hauki und Jan, mit denen immer ein reger 
Austausch stattfindet. Auch mit Ben, unserem Mei-
stermacher der A-Jugend, ist die Zusammenarbeit 
vorbildlich. Und natürlich die Mannschaft um die 
Mannschaft, allen voran Anja, die Vereinsbetreue-
rin, Thomas, der immer da ist, Philipp, als unglaub-
lich wichtiges Bindeglied und natürlich Volker, der 
Schleifer, wie er liebevoll von den Jungs genannt 
wird. Ohne diese Zusammenarbeit wäre eine Zwei-
te Mannschaft heute nicht mehr zu coachen!  
Danke dafür.

Insofern glaube ich weiterhin ganz fest an diese 
Jungs, eine dufte Truppe mit Aussicht auf eine Er-
folgsgeschichte.

Coach Dete

Ü40 Fußballer wieder erfolgreich in der 
Spur.
Die Hinserie der Saison 18/19 verlief endlich wieder 
deutlich besser als die Rückrunde 17/18 für uns 
Ü40er. Mit drei Siegen und einem Remis erreich-
ten wir in der Staffel 1 einen guten 5. Platz von 10 
Mannschaften. Ausschlaggebend dafür war unter 
dem Strich das bessere Torverhältnis (20:32) mit 
dem wir Hondelage und Gartenstadt bei gleicher 
Punktzahl hinter uns lassen konnten. Leider haben 
wir großes Verletzungspech zu beklagen. Unsere 
schlimmsten "Fälle" Roman mit Schien- und Waden-
beinbruch und Dö mit schwerer Wadenblessur fal-
len sehr lange aus. Von dieser Stelle nochmal gute 
Besserung  kommt alsbald wieder auf die Hölzer! 
Wir sind nach wie vor auf der Suche nach einem 
gelernten Torwart. Obwohl Kirsche auf dieser Posi-
tion super Spiele abgeliefert hat, fehlt er doch im 
Feld, um mehr Struktur in unser Spiel zu bringen. Al-
les in allem sind wir motiviert für die Rückrunde mit 
Beginn im März und zwar in allen drei Halbzeiten.

Sportliche Grüße,

Bodo Lamprecht, 
Koordinator Ü40

Ü40

Tel. 0531 1217333     Fax 0531 3179790 
www.lafl ora-braunschweig.de

Öffnungszeiten: Di.-Fr. von 8 - 18 Uhr
 Sa. 8 - 13 Uhr
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A-Junioren

Kling Glöckchen klingelingeling....
Was für eine Hinrunde! Wer hätte am Anfang der 
Saison gedacht, dass zu Weihnachten die Tabel-
lenführung in der Bezirksliga unter dem Baum liegt? 

Aber fangen wir von vorne an...

Vor der Saison war sich niemand sicher, wo die 
Reise hingehen würde. Wir starteten mit einem 
vergleichsweise großen Kader in die neue Spiel-
zeit - blickt man auf die vorherige Saison zurück, ist 
das ein Luxus. Nicht nur die „Nachrücker“ aus der 
B-Jugend, sondern mit Matze auch der Zuwachs 
auf der Trainerbank sorgten für eine personelle Ver-
stärkung, die uns viele neue Möglichkeiten bot. Mit 
viel Tatendrang starteten wir also in das Fußballjahr 
2018/19.

Nach drei klaren Siegen in den Testspielen wurde 
dem Team schnell klar: Da geht was - und das 
spürten wir alle. Prompt folgte der erste Pflichtspiel-
sieg im Bezirkspokal. Allerdings ließ der erste Dämp-
fer auch nicht lange auf sich warten. 

Das erste Saisonspiel stellte uns bereits im letzten 
Jahr vor Schwierigkeiten - leider war es auch zum 
diesjährigen Saisonauftakt der Fall. Nach unzähli-
gen vertanen Chancen und einem verschossenen 
Elfmeter trennten wir uns mit 2:2 von der JSG Helm-
stedt. 

Den Dämpfer steckten wir aber schnell weg und 
stellten in den nächsten beiden Spielen unser Kön-
nen und unseren Kampfgeist unter Beweis. Im zwei-
ten Ligaspiel wartete - wie auch schon im Pokal 
- die JSG Woltorf. Vor heimischer Kulisse hieß es am 
Ende 3:0 für den SC Rot-Weiß Volkmarode. 

Ein extrem wichtiger Sieg, denn nur drei Tage spä-
ter stand erneut der Bezirkspokal auf dem Plan. 
Und der Gegner hatte es in sich: Die Landesliga-
Mannschaft des BSC Acosta, die zuvor noch in der 
Niedersachsen-Liga auf Punktejagd ging, wollte 
uns das Weiterkommen in die nächste Runde 
schwermachen. Und das taten sie auch, wir hiel-
ten aber mit aller Macht dagegen. Am Ende war 
die Überraschung perfekt: Der „große“ BSC war 
besiegt und wir feierten den Einzug in die nächste 
Runde. 

Die Euphorie hielt jedoch nicht lange an. Der 
darauffolgende Auftritt bei der JSG Hehlingen lief 
alles andere als optimal. Durch zahlreiche Unkon-
zentriertheiten lagen wir schnell mit 0:3 hinten, was 
dafür sorgte, dass wir nicht ins Spiel fanden. Die 
Gastgeber waren uns meist einen Schritt voraus, 
wodurch das ernüchternde 1:4 am Ende die erste 
Niederlage der noch jungen Saison besiegelte.

Das konnten wir definitiv nicht auf uns sitzen lassen. 
In den nächsten Partien spielten wir uns den Frust 
aus dem Hehlingen-Spiel von der Seele. Es hagel-
te fünf Siege in Folge. Darunter auch der nächste 
Erfolg im Pokal - dieses Mal gegen die Reserve des 
BSC Acosta.

Nach der Siegesserie erwarteten uns zwei enorm 
wichtige Spiele. Der erste Gegner war die JSG 
Blau-Weiß aus Wesendorf. Der Aufsteiger empfing 
uns gleich mit jeder Menge Druck. Schon nach 
knapp einer halben Stunde führten die Hausherren 
mit 3:0 - aber wir haben aus unseren Fehlern ge-
lernt und schrieben die Partie dieses Mal nicht ab. 
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Wir kämpften uns zurück in die Partie und erzielten 
mit der letzten Aktion des Spiels den hochverdien-
ten 3:3-Ausgleich. 

Nach dem kräftezehrenden Unentschieden in We-
sendorf stand nur zwei Tage später das Pokal-Vier-
telfinale an - Gegner war die JFV Braunschweig. 
Zu unserem Leidwesen war es wieder einmal nicht 
der SC Rot-Weiß Volkmarode, der aufmerksamer 
in die Partie ging, sondern unser Gegner aus der 
Kreisliga. Erneut gerieten wir früh in Rückstand und 
schon wieder mussten wir uns zurückkämpfen - und 
das taten wir auch. Wir konnten erneut eine tolle 
Moral beweisen und das Spiel zu unseren Gunsten 
drehen. Am Ende stand ein 3:2 und der Einzug ins 
Pokal-Halbfinale. 

Auf die beiden Kampfspiele folgte wieder eine Sie-
gesserie, die sich sehen lassen kann. Alle fünf Spiele 
vor der Winterpause konnten wir souverän für uns 
entscheiden - nicht zuletzt auch dank unserer Trai-
ner Ben, Pippo und Matze, die uns jedes Spiel aufs 
Neue motivieren und dafür sorgen, dass wir in jeder 
Situation alles geben! An dieser Stelle gilt es auch 
ihnen zu danken, denn ohne unsere Coaches wä-
ren wir lange nicht da, wo wir jetzt stehen. 

Ein großer Dank gilt auch Steffi, die sich immer um 
uns kümmert und ihre Zeit dafür opfert, dass wir es 
in den kalten Monaten kuschelig warm haben und 
in den Halbzeitpausen bestens versorgt sind. 

Vielen Dank auch an Matze Bull, der uns ebenfalls 
immer wieder unterstützt und zu jedem noch so 
weit entfernten Auswärtsspiel mitfährt. Wir wün-
schen Dir alles Gute und viel Erfolg für deine Ziele! 
Die A-Jugend steht hinter dir!

Zu guter Letzt wollen wir uns natürlich auch bei 
allen Eltern und Freunden bedanken, die an der 
Seitenlinie immer wieder alles geben.

Jetzt gilt es uns zusammenzureißen und den 
Schwung mit in die restlichen Spiele zu nehmen. 
Nur gemeinsam und als Team können wir den 
größten Erfolg der A-Jugend-Geschichte in Volk-
marode realisieren - dabei bauen wir auch auf 
Eure Unterstützung! 

Nils Weinert

§§ §§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§
Kurt-Rainer Gassel

Rechtsanwalt und Notar

Museumstr. 2
38100 Braunschweig

 Telefon +49 (0)531 240 96 20
 Telefax +49 (0)531 240 96 70
 E-Mail: ragassel@ragassel.de
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Philipp Grebel – unser Tausendsassa

Liebe Sportsfreunde,

heute möchte ich einmal die Gelegenheit nut-
zen und einen besonderen Sportskameraden 
vorstellen. Philipp Grebel, seit Jahren im Verein 
ist auch einer von denen, die bei Matze Bull das 
Fußballspielen gelernt haben. Er durchlief alle Ju-
gendmannschaften und ist heute an vielen Ecken 
einfach da!

Er ist der Kontaktmann zum Hauptsponsor, des 
Autohauses Willi Nies und sorgt in dieser Funktion 
dafür, dass bei Spielen der Ersten Herren „Anschau-
ungsmaterial“ auf dem Platz steht.

Darüber hinaus ist er Trainer / Betreuer der A-
Jugend, er ist nicht mehr nur Spieler der Zweiten 
Herren, auch hier ist er im Trainerstab und sorgt für 
das drum herum. 

Philipp hat immer ein offenes Ohr und macht sich 
Gedanken, wie der Verein weiter nach vorne ge-
bracht werden kann. Wenn irgendwo eine helfen-
de Hand gebraucht wird, Philipp ist immer einer 
der ersten, die sich melden. Und weil das so ist, 
und weil wir uns auf ihn verlassen können, haben 
wir ihn gebeten einmal darüber nachzudenken, im 
Gesamtvorstand die vakante Position des Presse-
sprechers zu übernehmen. 

Der geschäftsführende Vorstand ist sich einig dar-
über, mit Philipp einen integren jungen Mann zu 
gewinnen, der auch für frischen Wind sorgen kann. 
Denn sein Mitwirken wäre natürlich auch als in 
Signal zu verstehen, dass immer wieder der Staffel-
stab an die jungen weitergegeben werden muss. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Philipp sich für 
diese Aufgabe bereit erklärt und wenn die Mitglie-
der auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
ihm das Vertrauen schenken würden.

Detlef Plate

Er kann sie alle haben!
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**** !!! 2019: Alles ist möglich!!! ****

Unsere Jungs haben sich bereits in Ihrem ersten 
Bezirksligajahr 2017/18 (noch als C-Junioren) mehr 
als achtbar geschlagen .Am Ende der Saison be-
legten sie ein tollen 8 Platz und konnten somit die 
Liga halten. 

Nun ging es daran, die gesammelten Erkenntnis-
se und Erfahrungen aus dem letzten Jahr in diese 
Spielzeit einfließen zu lassen, neu Erlerntes einzu-
bauen und spielerisch umzusetzen, um sich dann 
möglichst schnell im oberen Tabellendrittel festzu-
setzen. Nach einer kurzen, intensiven Vorbereitung, 
in der wir auch unsere Neuzugänge Marvin Thurau 
und Jannis Harland (beide FT) sowie Tom Friedrichs 
und Ardrit Kadiri (beide B2) schnell integrieren 
konnten, starteten die B-Junioren mit einer Auftakt- 
Niederlage beim TSV Helmstedt in die Saison. Die 
Jungs konnten jedoch relativ schnell den Schalter 
umlegen und fuhren noch vor Beginn der Herbst-
ferien aus 7 Spielen 13 Punkte ein. Auch danach 
ließ man nicht viel anbrennen. Mit einen satten 
15-Punkte-Polster aus 6 Spielen belegen wir zum 
Ende der Halbserie mit 28 Zählern einen hervor-
ragenden vierten Platz. Nur 4 Punkte trennen uns 
vom Platz an der Sonne.

Zu einem ganz besonderen Highlight der Vorsaison 
gestalteten sich die parallel ausgetragenen Bezirks-

pokalspiele unter 
der Woche. Hier 
spielten und kreier-
ten unsere Jungs 
einen sensationel-
len Fußball. Kampf, 
Leidenschaft, 
Teamgeist und der 
absolute Siegeswille 
waren hier die Ga-
ranten des Erfolgs. 
Sassenburg wurde 
auswärts mit 5:1 an 
die Wand gespielt, 
unser Ligakonkurrent 
auf Augenhöhe, die 
JSG Schöningen, 
auswärts! mit 4:2 
geschlagen und 
zu guter Letzt der 
SV Lengede (Auf-
stiegsaspirant in der 
Bezirksstaffel Süd) in 
einem wahnsinnig 
spannenden Spiel 
im Elfmeterschießen 
bezwungen. 

 Alles ist möglich!! 

Die Jungs haben bewiesen, dass Sie allemal das 
Potenzial besitzen, an der nächst höheren (Lan-
des-) Liga anzuklopfen. Ein weiterer Vorteil ist, dass 
ein Großteil der Mannschaft weiterhin ein Jahr zu-
sammen spielen kann. Voraussetzung hierfür ist na-
türlich, dass Sie auch zusammenbleiben. Hier sind 
wir Trainer aber positiv gestimmt. Wenn alle Herz-
blut beweisen, sich fokussieren und diszipliniert im 
Team als Team und auch an sich arbeiten, besteht 
wirklich eine reelle Chance, mit dem Platz ganz 
“OBEN“ zu liebäugeln.

Egal was kommt: Wir freuen uns auf ein spannen-
des Bezirkspokal-Halbfinalspiel im Frühjahr und eine 
hoffentlich erfolgreiche Rückserie in der Liga und 
wer weiß? Vielleicht mit Happy End beim letzten 
Spiel zu Hause Anfang Juni gegen den SSV Vorsfel-
de.

Unser außerordentlicher Dank gilt wiederum einmal 
der SG Dibbesdorf, an Ulrike und Peter Troitsch, für 
ihre immer weilende Gastfreundschaft und Unter-
stützung sowie an alle Eltern, die uns immer tatkräf-
tig zur Seite stehen.

Euer B-Junioren Trainer-Team 

Kili, Dö und Anja
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Nach anfänglichen Schwierigkeiten zu Beginn der 
neuen Kreisliga Saison, kommen die Jungs lang-
sam, aber sicher wieder auf den letztjährigen Lei-
stungsstand. Nach der unglücklichen Niederlage 
im ersten Punktspiel folgten zwei weitere Niederla-
gen gegen die Staffelfavoriten und die Moral der 
Mannschaft verschwand buchstäblich im Keller. 
Nach mehreren internen Gesprächen, eher spaßi-
gen Trainingseinheiten und dem Erreichen des  
Viertelfinales im Kreispokal, sollte die Lust und der 
Spaß am Fußball aber wieder zurückkommen. 

Aus den letzten 5 Punktspielen haben wir nun 
13 Punkte geholt und trotz des Ausscheidens im 
Pokal sind wir auf einem guten Weg.

Ein großes „Dankeschön" der Mannschaft geht an 
die Firma Diersing GmbH für die Bereitstellung der 
neuen Training-Tops!!!!!!

Maic Tepper, Trainer

B2-Junioren

9

• Zimmerei

 • Dachdeckerei

 • Dach- und Wartungsservice

Marcus Diersing · Geschäftsführer
Volkmaroder Str. 35 · 38104  Braunschweig

Telefon 05306 5723946
Telefax 05306 5723947
info@diersing.de · www.diersing.de
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U15 – angekommen in der Bezirksliga

Nachdem Aufstieg zum Ende der vergangenen 
Saison hieß es für unsere C1-Junioren: Bezirksliga. 
Eine neue Aufgabe mit anderen Mannschaften 
und anderen Auswärtsfahrten wartete auf die 
Jungs. Um sich richtig auf die Saison einzustellen, 
ging es während der Vorbereitung in ein drei-tägi-
ges Trainingslager nach Verden. Die Neuzugänge 
wurden gut integriert und die Mannschaft berei-
tete sich konzentriert auf die Saison vor. Die ersten 
Spiele hatten es direkt in sich. Die Gegner waren im 
Bezirkspokal der Landesligist BSC Acosta und in der 
Liga stand man direkt zu Beginn dem VfL Wolfsburg 
gegenüber. In beiden Spielen musste man sich 
letztendlich deutlich geschlagen geben. Jedoch 
gegen Gegner, die in den letzten Jahren immer 
starke Spieler in ihren Reihen hatten. 
Danach startete eine Serie und die Jungs zeigten 
ihr Können auf Bezirksebene. So steht nach der Hin-
runde ein solider dritter Tabellenplatz zu Buche. 

Weitere Highlights während der Hinrunde waren 
außerdem verschiedene Testspiele gegen unter-
schiedliche Gegner. Ein ganz besonderes Spiel  
war hierbei gegen die U17 Juniorinnen des VfL 
Wolfsburg, welche in der vergangenen Spielzeit 
Deutscher Meister wurden. 

Auch während der Hallensaison schaffte es die 
Mannschaft sich für die Endrunde zu qualifizieren 
und gehört somit zu den acht besten Mannschaf-
ten aus Braunschweig.  

In der Rückrunde ist 
es das Ziel, den drit-
ten Tabellenplatz zu 
verteidigen und wei-
terhin die Ausbildung 
der Spieler voran zu 
treiben.

Wir sind gespannt, 
was die Saison noch 
bringen wird. 

Die Trainer Lukas, Kevin & Collin
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E1-Junioren

Aller Anfang ist schwer!

Die Saison 17/18 in der Kreisliga lief für die Jungs 
der E1 leider nicht so gut. In der Hinrunde noch im 
letzten Spiel gegen Eintracht den Abstieg verhin-
dert ging es in der Rückrunde leider nicht gut wei-
ter. Obwohl Max Rudi einen guten Job an der Sei-
tenlinie machte, gingen die meisten Spiele verlo-
ren. Es war schwer für den jungen Trainer die Jungs 
bei Laune zu halten. Aber vergessen die Zeit! In der 
Saison 18/19 sollte alles besser werden. Aus beruf-
lichen Gründen musste Max Rudi die Mannschaft 
aber dann leider abgeben. Es musste ein neuer 
Trainer her und prompt fand man mit Hüsem Kuyruk 
einen neuen Mann an der Seitenlinie. Aller Anfang 
war  schwer! Es war für alle Beteiligten nicht leicht, 
vor allem weil Max Rudi nicht mehr dabei war, der 
in vielen Kinderaugen auch ein Freund war.

Nun aber HÜ….! Es dauerte eine Weile bis sich das 
Team, die Eltern und der Trainer aufeinander ein-
gespielt hatten aber was lange währt wird endlich 
gut. Die Trainingseinheiten wurden immer flüssiger 
und die Mannschaft kam langsam in Fahrt. Als 
dann draußen alles soweit stabil lief, ging es auch 
schon in die Halle. Wintersaison war angesagt!!! 

Zum Erstaunen vieler Eltern, ging es aber rasant 
los! So konnte man von Anfang an sehen dass sich 
Mannschaft und Trainer gefunden haben. Auch 
unsere Anja ist wie immer dabei. Die “gute“ Seele 
sorgt wieder für die nötige Ordnung und die Orga-
nisation neben dem Feld.

Mittlerweile stehen die Jungs der E1 kurz vor End-
runde. Zweiter hinter Querum, die eine mega 
Hallensaison spielen. Nun gilt es im letzten Turnier 
nochmal alles zu geben, damit die E1 die Endrun-
de erreicht. Dieses wäre ein riesiger Erfolg für Hü´s 
Jungs. Aber in dieser Form und mit dem tollem 
Teamplay sieht das schon ganz gut aus. Drücken 
wir weiter die Daumen!

Mittlerweile spielt jeder Einzelne einen großartigen 
und tollen Fußball mit Spaß und Leidenschaft. Ein 
wirklich tolles und leistungsstarkes Team. 

Auch einen großen Dank an den neuen Trikot – 
Sponsor Matze Stolte. DANKE für diese tolle Ausstat-
tung!!!

Ein treuer Fan
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G-Junioren

Besser geht nicht!!!

Zur Saisoneröffnung hätte kaum einer damit ge-
rechnet, dass wir zum Ende der Hinrunde mit ei-
nem Torverhältnis von 66:6 Toren und 21 Punkten 
ungeschlagen an der Tabellenspitze stehen. Das 
entscheidende Spiel gegen Leu war dann der Hö-
hepunkt. Auf fremden Platz aber mit überwiegend 
heimischen Fans feierten wir unseren letzten Sieg 
und waren somit ungeschlagen Erster. 

Obwohl wir, bis auf vereinzelte Spieler, der jünge-
re Jahrgang sind starteten wir grandios in unsere 
Hinrunde. So mancher Gegner war froh wenn 
die 40 Minuten zu Ende waren, nicht nur weil so 

viele Tore geschossen wur-
den sondern auch so viele 
verhindert wurden. Es gab 
einfach so viele großartige 
Momente in dieser Hinrunde 
die wir erleben durften. 

Mit diesem Erfolg gingen 
wir nun in die Hallenmei-
sterschaft. In dieser sind wir 
auch gut unterwegs aber 
man merkt den Kindern 
an…. die brauchen den grü-
nen Rasen! Aber auch in der 
Halle sind wir bisher auf 4 
Siege, 1 Unentschieden und 
3 Niederlagen gekommen. 

An dieser Stelle wollen wir mal Danke sagen ...

Danke Tom, Miko, Piet, Ivan, Matteo, Benjamin, 
Hugo, Mattis, Theodor, Fynn, Jannis, Valentin, 
J onathan, Otto, Leo, Simon, Victor und Fabian 
für diese großartigen Momente und Erfahrungen. 
Es ist großartig das es Euch gibt und dass wir die F2 
sind. Wir sind mega stolz auf Euch!

Und noch vielen Dank an Euch Eltern. Dieser Sup-
port ist einfach grandios!!!

Eure Trainer 
Mathias ( Heynckes ) und Tobi ( Klopp )
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Schwerpunkte unserer Förderung
•	 Trainer- und Betreuerfortbildung
•	 Fußballferienschulen
•	 Teilnahme an Juniorenturnieren, Mannschaftsfahrten
•	 Beschaffung von Fußbällen, Trikots, Trainingsanzügen, Sportgeräten etc.
•	 Gemeinsame Veranstaltungen wie Abschlussfeste, Mannschaftsabende, 

Weihnachtsfeiern
•	 Veranstaltungen der Fußballabteilungen 
•	 Eigene Fußballturniere 
•	 Besuche von Bundesligaspielen

Um gesicherte Mittel zur Verfügung zu haben planen wir mit
•	 Gewerblichen Poolpartnerschaften
•	 Werbebanden- und Plakatwerbung auf dem Sportgelände Volkmarode
•	 Fördervereinsmitglieder
•	 Spenden und Zuwendungen
•	 Stadionheft / Anzeigen

Die Koordination dieser Interessen macht sich der Förderverein zur Aufgabe

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Förderverein Fussball Volkmarode e.V. 

Seikenkamp 10   D-38104 Braunschweig 

www.fussball-volkmarode.de 
Tel.: 0531 / 12 19 411 
Fax: 0531 / 12 19 420 
 

Vorstand: 1. Vorsitzender  Christian Gerstung 
 2. Vorsitzender  Matthias Gramm 

Schriftführer      Arno Littmann 
Kassenwart       Peter Adolf 

 
Bankverbindung: 

Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg 
Kontonummer: 01 10 79 886     BLZ: 26951311 
 
Steuernummer 13/220/08830 
 
Eingetragen beim Amtsgericht Braunschweig  
im Vereinsregister 200221 
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Vorname Name 

Peter Adolf 

Rolf Bleeke 

Matthias Bull 

Stefan Döring 

Sabine Eggers 

Matthias Falius 

Karl-Heinz Feuerhahn 

Francis Fulton-Smith 

Harald Gehrke 

Christian Gerstung 

Matthias Gramm 

Volker Heuschkel 

Klaus Jähne 

Bernd Jähne 

Katharina Kirschstein 

Ulrich Koch 

Hans-Jürgen Koch 

Ralph Kolbe 

Bodo Lamprecht 

Andreas Leuther 

Alan Lewis 

Arno Littmann 

Patrice Lumumba 

Mathias Meschkat 

Petra Mikyna 

Manfred Müller 

Wolfgang Pech 

Tim Peiser 

Marc Peiser 

Klaus Plumbohm 

Anette Rothenberg 

Timo Schaper 

Uwe Scholz 

Jens Sperling 

 

         Fördermitglieder 
 

Private Fördermitglieder

Förderverein Fußball Volkmarode e.V. 

Seikenkamp 10, D-38104 Braunschweig 

www.fussball-volkmarode.de

E-Mail: fussball-volkmarode@t-online.de

Vorstand:

Vorsitzende Anja Buschendorf

stellv. Vorsitzende Silke Anger 

Schriftführer Volker Heuschkel

Kassenwart Peter Adolf 

Partner des SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. 

Seikenkamp 10, D-38104 Braunschweig

www.rwvolkmarode.de 

Adolf, Peter
Aldag, Bennet
Amirpour, Karan
Anger, Silke
Atakan, Özcan
Backhoff, Hans-Georg
Bleeke, Rolf
Borchers, Jan
Borchert, Thomas
Bull, Matthias
Buschendorf, Anja
Coco, Paulo
Dohrendorf, Manfred
Döring, Stefan
Feuerhahn, Karl-Heinz
Fittje, Thomas
Gehrke, Harald
Gerstung, Christian
Gerstung, Fritz
Godau, Niklas
Godau, Jonas

Gramm, Matthias
Gummert, Torsten
Hamzaoui, Hatem
Heller, Ines
Heuschkel, Volker
Honka, Christina
Hörnig, Nick
Hörnig, Tom
Jähne, Bernd
Jalal, Boulaghmal
Koch, Hans-Jürgen
Koch, Michael
Kolbe, Ralph
Krok, Rainer
Lamprecht, Bodo
Lewis, Alan
Littmann, Arno
Meißner, Andreas
Meschkat, Mathias
Meschter, Angelica
Mikyna, Petra

Nädler, Tobias
Ohlshausen, Regina
Pech, Wolfgang
Peiser, Henning
Plumbohm, Klaus
Poller, Andreas
Reifenstein, Mara
Schaller, Gerhard
Scholz, Uwe
Scholz, Alfred
Schröder, Stefan
Schünemann, Klaus-Uwe
Sperling, Jens
Spindler, Andreas
Strache, Michael
Wacht-Burkhardt, Ina
Wendekamm, Jakob
Wendekamm, Moritz
Weßolek, Enrico
Yeter, Bekir

Richard Miklas
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Richard Miklas

Richard Miklas
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Aktuelles aus der Turnabteilung

Das letzte Halbjahr 2018 war für die Turnabteilung 
eine durchaus erfolgreiche Zeit. So konnten neue 
Gruppen etabliert und alle bisher laufenden Grup-
pen erhalten werden. Das war in den letzten Jah-
ren nicht immer der Fall.

Seit Mitte Januar gibt es eine dritte Eltern-Kinder-
turngruppe. Nachdem im Dezember die Warteli-
ste für diese Gruppe auf 10 Kinder gestiegen war, 
konnte diese zusätzliche Gruppe mit einer Anfangs-
zeit um 15:00 Uhr angeboten werden.

Aus den interessierten Elternkreis hat sich Daniela 
Trage bereit erklärt, die neue Gruppe zu leiten. 
Bei der ersten Turnstunde waren 6 Kinder mit ihren 
Eltern in der Halle. Alle Kinder waren noch recht 
schüchtern und erkundeten ihre neue Umgebung. 
Ich bin mir sicher, dass sich die Schüchternheit in 
den nächsten Turnstunden schnell verliert und dass 
noch mehr Kinder dazu kommen werden.

Die zwei weiteren Gruppen am Montag und am 
Mittwoch um 16:00 Uhr können zurzeit keine neuen 
Kinder aufnehmen.

Im Bereich Kinderturnen (Schulkinderturnen) gibt es 
momentan 3 Gruppen. 

Die Kinderturngruppe am Mittwoch ohne Elternbe-
teiligung kann zurzeit keine neuen Kinder aufneh-
men. Hierfür gibt es aber bereits eine Warteliste.

Am Montag findet das Schulkinderturnen um 17:00 
statt, diese Gruppe erfreut sich mittlerweile reger 
Beteiligung. 

Die Kinderturngruppe am Freitag ab 16:00 Uhr, ist 
eine Gruppe mit Elternbeteiligung. Diese Gruppe ist 
gut geeignet für Eltern mit mehreren Kindern (Alter 
1-7 Jahre), weil hier Geschwisterkinder zu einer Zeit 
gemeinsam turnen können.

In der Tanzabteilung gibt es auch seit November 
eine neue Gruppe für die jüngsten Tänzerinnen 
und Tänzer. Die Tanzstunde für diese Gruppe fin-
det am Montag um 17:00 Uhr in der Sporthalle der 
„Sally-Perel-Gesamtschule“ statt. 

Aber auch im „Turn-Bereich“ der Erwachsenen gibt 
es verschiedene, z. T. auch neue Möglichkeiten 
sich sportlich zu betätigen.

So zum Beispiel mittwochs ab 18:00 Uhr als Präven-
tionsangebot in der Frauen-Turn-Gruppe „Gesund 
und Fit“.

Ab 19:00 Uhr folgt dann Badminton; diese Gruppe 
hat noch reichlich Kapazitäten offen und freut sich 
besonders über neue Mitglieder.

Die Frauensportgruppe, eine altersgemischte 
Gruppe, turnt ab 20.00 Uhr, auch hier könnte sich 
der Kreis noch vergrößern.

Desweiteren turnen  die Männer am Mittwoch von 
19:00 Uhr bis 20:45 Uhr in der IGS Halle und am Don-
nerstag gibt es eine Ballsportgruppe für Männer in 
der Grundschulesporthalle von 20:00 Uhr bis 22:00 
Uhr.

Die 4 verschiedenen Gruppen der Tänzerinnen  
üben jeden Donnerstag von 15.30 bis 19.30  Uhr in 
der Sporthalle der Grundschule. 

„Fit und Gesund ab 60“ turnt freitags ab 17:00 Uhr 
in der Sporthalle der Grundschule. Elisabeth Hoff, 
die diese Gruppe als „Dienstälteste“ Übungsleiterin 
leitet, ist es gelungen, im letzten Jahr neue Mitglie-
der dazu zu gewinnen.

An dieser Stelle möchte ich allen Übungs-
leitern*innen, Helfern*innen und Eltern für ihre zu-
verlässig und hervorragende ehrenamtliche Tätig-
keit herzlich danken.

Antje Backhoff
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Seit September 2018 heißt es jeden Freitag:  Schau-
keln, rutschen oder hüpfen. 

Pünktlich um 16 Uhr trudeln die 1- bis 7-jährigen 
Kinder mit Mama, Papa, oder auch Oma, Opa 
zu einer abwechslungsreichen Turnstunde in der 
Sporthalle der Grundschule ein.

Dem Altersunterschied der Kinder angepasst, 
werden verschiedene Bewegungslandschaften 
aufgebaut, so dass die Kinder „spielend“ Erfahrun-
gen sammeln können. Klettern, purzeln, springen 
und balancieren durch und über diverse Parcours 
werden zuerst mit Hilfe, dann alleine überwunden. 
Aber auch das Einhalten von Regeln und die ge-
genseitige Rücksichtnahme gehören zu den Din-
gen, welche die kleinen und großen Turnerinnen 
und Turner lernen.

Die Turnstunde lädt zum zusammen Spielen, Ent-
decken, Experimentieren aber vor allem Bewegen 
ein. Denn Bewegung macht fit und schlau.

Alle die Lust auf Sport, Spiel und Spaß haben, sind 
herzlich eingeladen bei uns mitzumachen.

Nina Johannes

Eltern-Kind-Turnen - freitags

Immer wieder mittwochs finden sich unsere ca. 
15 turn- und bewegungsbegeisterten Kinder im 
Alter von 5-6 in der Turnhalle der Grundschule Volk-
marode ein und können den Beginn der Turnstun-
de kaum abwarten. 

Hier probieren sie sich dann an den klassischen 
Turngeräten wie Stufenbarren, Kästen, Sprungbrett, 
Seilen, Bänken etc. aus und erklimmen Bewe-
gungslandschaften aus einzelnen Turngeräten. 

Wir Übungsleiterinnen Sabrina Holst und Diana 
Müller führen die Kids durch gezielte und gestei-
gerte Bewegungsvariationen immer weiter an die 
Turngeräte und deren Einsatzvielfalt heran, festigen 
Bewegungsmuster und den sozialen Gruppenver-
band durch den Wechsel von Spiel und Aufgabe. 

Schnell entwickeln die Kinder eigene Ideen, sind 
kreativ, interaktiv und permanent in Bewegung. 
Bei all der Energie und Aktivität sind unsere Turn-
Kids aber auch offen für Entspannungseinheiten 
oder auch mal Turnstunden mit Handgeräten wie 
Springseilen, Reifen, Tüchern, Wäscheklammern 
etc. zur Förderung der Koordination und Konzentra-
tion.

Diana

Kinderturnen
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Eltern-Kind-Turnen - mittwochs

Beim Eltern-Kind-Turnen geht’s um Spaß! In der 
Gruppe sind Kinder zwischen 1 und 4 Jahren (Ge-
schwisterkinder auch jünger), die gemeinsam her-
umtoben. Wir bauen jeden Mittwoch verschiedene 
Geräte- und Bewegungslandschaften auf und be-
reiten eine Ecke für die krabbelnden Geschwister-
kinder vor, so dass für jeden etwas dabei ist. 

Zu Beginn wird ein Begrüßungslied gesungen und 
wir machen uns gemeinsam warm. Danach geht 
es an die Geräte. Mal ist es etwas zum Klettern, 
Schwingen, Rutschen oder Balancieren. Die Kin-
der erturnen die Hindernisse entweder allein oder 
aber mithilfe der Eltern. Zum Auspowern am Ende 
machen wir meistens ein Laufspiel und nach dem 
Abschlusslied geht’s ausgetobt nach Hause. 

Felix

Unsere Gruppe findet immer montags von 16:00 bis 
17:00 Uhr in der Sporthalle an der Grundschule 
Volkmarode, Unterdorf 24, statt. Die Kinder sind zwi-
schen 0 und 5 Jahren alt. 

In dieser Stunde turnen die Kinder an den aufge-
bauten Parkouren, die meist aus Kästen, Bänken 
und Matten bestehen. Besonders beliebt sind die 
Matten am Ende eines Parkours, auf welche meist 
lachend drauf gesprungen wird. 

Ein besonderes Highlight ist doch, wenn die Schau-
kel aufgebaut wird. Dann stehen beinahe alle 
Kinder in der Schlange, um sich für die Schaukel 
anzustellen, um dann kreischend hin und her zu 
schwingen. 

Wenn der Wunsch bei den Kindern besteht, ein 
Spiel, wie zum Beispiel Ente-Ente-Gans, zu spielen, 
wird darauf eingegangen. Die Spiele sind immer 
mit viel Lachen und Spaß verbunden, denn selbst 
die Kleinsten finden Freude daran. Außerdem ist 
die Sportstunde schön für die Kinder, um sich mit 
ihren Freunden zu treffen und sich gemeinsam aus-
zupowern. 

Was auch sehr beliebt bei den Kindern ist, ist das 
Spielen mit dem Ball und sich zum Beispiel im Bas-
ketball zu versuchen oder Fangen und Werfen zu 
üben. 

Es ist schön, den Kindern zuzusehen, wie sie sich in 
Gruppen selbständig zusammen finden, um Spiele 
wie Fangen spielen. Wir freuen uns immer neue 
Gesichter zu begrüßen, die auch immer von den 
Kindern nett mit eingebunden werden.

Lilly

Eltern-Kind-Turnen - montags

Sport ist gesund - das wissen wir alle! Doch dass 
dies nicht automatisch dazu führt, uns wirklich mehr 
zu bewegen, eben auch. Es ist schon klar, auf dem 
Sofa ist es einfach so gemütlich und der Tag auf 
der Arbeit war auch super anstrengend. Außerdem 
muss noch das Bad geputzt werden und die Wä-
sche macht sich auch nicht von allein – da ist jetzt 
beim besten Willen keine Zeit für Sport.

Dann braucht man einen kleinen Motivations-
Schubser und feste Zeiten. In Gemeinschaft trainie-
ren und am besten den Termin gleich eintragen:

mittwochs von 18 – 19 Uhr

In einer Stunde absolvieren wir ein Ganzkörper-
Workout für mehr Beweglichkeit, aber auch Ent-
spannung vom Alltagstrott. Es ist einen Versuch 
wert meint Eure Sporteule

Gesund und Fit
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Frauen-Sport

Fit ab 60

Es ist nie zu spät, sich einer altersgerechten Gym-
nastikgruppe anzuschließen!!

 „Wer rastet der rostet“

Mehrere neue Mitglieder in unserer Gruppe be-
weisen, dass man auch im fortgeschrittenen Alter 
Spaß an Bewegung in fröhlicher Runde Gleich-
gesinnter haben kann. Das Ziel ist, vorhandene 
Beweglichkeit zu erhalten und möglichst  zu ver-
bessern.

Nach wie vor beliebt ist zum Abschluss die 30-minü-
tige Qigong-Einheit. Qigong ist Entspannung pur!  
Langsame Bewegungen nach entsprechender 
Musik gepaart mit intensiven Atemübungen.

 Interessierte sind herzlich eingeladen.

Nagelneu
Melanie Weber
geprüfte Nail Designerin HWK

Ludolfstraße 25
38104 Braunschweig

0531 70124059
Termine nach Vereinbarung

Komm zu uns zum Frauen-Sport! Wir verbessern 
nicht nur Ausdauer, Kraft und Balance, sondern 
haben auch viel Spaß zusammen. Unser Training 
findet mittwochs von 20:00 bis 21:30 Uhr in der Turn-
halle Grundschule Volkmarode statt.

Ein abwechslungsreiches Programm bietet den 
optimalen Ausgleich zum Alltag. Nach dem Auf-
wärmen trainieren wir mit Therabändern, Spring-
seilen, Tubes, Bällen, Steppern oder einfach nur 
gegen die Schwerkraft mit dem eigenen Körper. 
Manchmal toben wir uns beim Zirkeltraining, Brenn-
ball oder anderen dynamischen Spielen aus. Das 
Training lassen wir mit Stretching oder Entspannen 
ausklingen. 

Übungsleiterin:  Elisabeth Hoff  |  freitags  17:00 - 18:30 Uhr  |  Grundschulsporthalle Volkmarode , Unterdorf

In den Sommermonaten, in den Ferien oder wenn 
wir nicht in die Halle können oder wollen, treiben 
wir auch gern mal draußen Sport.  Wir walken 
durch die Buchhorst oder machen tolle Radtouren 
durch Braunschweig. Vor Weihnachten gehen wir 
lecker essen und treffen uns zum Wichteln. Dabei 
wird immer viel gelacht.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
Nadine und Antje für das allzeit kreative und ab-
wechslungsreiche Sportprogramm!



Seite  24 www.rwvolkmarode.de

Tanzen - Wir waren auf Borkum - Rock the Beach 2018

Einige Tänzerinnen der Gruppe SUNO fuhren in den 
Sommerferien für einige Tage nach Borkum, um an 
der Tanzfreizeit "Rock the Beach" teilzunehmen.

Neben coolen Workshops am Strand und im Was-
ser, einer Schatzsuche, Yoga in den frühen Mor-
genstunden kam natürlich auch das Faulenzen im 
Sand nicht zu kurz.

Pro Tag standen zwei Workshops auf dem Pro-
gramm, welche man sich aus einer Vielzahl auswä-
len konnte. Einer fand in den frühen Morgenstun-
den statt und der andere am späten Nachmittag. 
Angeboten wurden Hiphop,Partnering, Jazz-& Mo-
derndance, Streetstyle und Ballett. 

Die Mittagszeit nutzten die Mädchen damit, sich 
zu sonnen und im Wasser zu toben. Leider blieb 
bei der vielen Sonne der ein oder andere Sonnen-
brand nicht aus.

Ein Highlight war das Abschlussgrillen mit der ge-
samten Gruppe und die Vorführungen der erlern-
ten und selbst ausgedachten Tänze am letzten 
Abend. Alle präsentierten suverän und mit Freude 
die Choreografien der vergangenen Tage.

Insgesamt waren die Tage auf Borkum voller Aben-
teuer, wir haben sehr viel neues gelernt, Freunde 
gefunden und können nur sagen: 2019 werden wir 
definitiv wieder mit dabei sein!

Nina-Gottschalk

Tanzen - Das Trainerteam

Wir möchten unser neues Trainerteam für die Sai-
son 2019 vorstellen und unsere drei Neuzugänge 
der Gruppe NUBO herzlich begrüßen.

NUBO - Josefine Hambsch, Nele Evers & Meike 
Evers

SNOWFLAKES - Jennifer Rebling & Chantal Rau-
pach

SWATI - Nina Gottschalk & Franca Klung

YUNA - Nina Gottschalk & Josefine Hambsch

SUNO - Nina Gottschalk

Grundtechnik Tanzen & Turnen - Nina Gottschalk, 
Josefine Hambsch & Tanja Kamp
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Die neue Tanzgruppe Nubo (was so viel heißt wie 
"Wolken") mit den 2,5 – 4 Jahre alten Minis hat am 
5. November zum ersten Mal stattgefunden. Schon 
jetzt ist unsere Gruppe mit fast zwanzig kleinen Tän-
zern und Tänzerinnen gut aufgestellt.

Nach 16 Jahren in der Tänzerszene bin ich glück-
lich, zusammen mit Nele und Meike unsere eigene 
kleine Gruppe trainieren zu dürfen.

Die tänzerische Früherziehung legt den Fokus bei 
Nubo auf Bewegung jeglicher Art. Wir springen, 
rennen, spielen und tanzen.

Die ersten Tanzschritte sehen auch schon sehr gut 
aus und das einstudieren von unserem ersten Tanz 
wird von Mal zu Mal besser.

Nicht nur wir Trainer, sondern auch unsere Minis 
entscheiden zusammen welche Tänze wir tanzen. 
Nubo hat sich mit großer Mehrheit für „Bibi & Tina“ 
entschieden. Und so stehen wir jeden Montag in 
einem großen Kreis zusammen und sind Bibi und 
Tina, die mit Amadeus und Sabrina über den Gra-
ben springen.

Josefine Hambsch

Nubo

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Anfertigungen für Vereine oder Schulen - bei uns kein Problem!
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Zugegeben! Es hat dem Vorstand keinen Spaß 
gemacht, den Antrag auf Erhöhung der Mitglieds-
beiträge zu stellen. Aber: Vereinsarbeit kostet Geld. 
Nur allein  über die Mitgliedsgelder lässt sich ein 
Verein kaum noch halten, geschweige denn vor-
anbringen.

Ganz besonders im Bereich des Breitensports und 
des damit verbundenen sozialen Engagements, 
sind Sponsoren und Zuschüsse unverzichtbar, damit 
die Mitglieder gute Trainingsbedingungen haben, 
gefördert werden und so auch Wettbewerbe oder 
unterstützende Projekte erfolgreich betreiben kön-
nen.

Für gute Vereinsarbeit ist es darüber hinaus wichtig, 
dass der Verein selbst auch als Gastgeber tätig 
werden kann. Sei es als Ausrichter von Heimspielen, 
Turnieren und/oder Wettkämpfen.

Fördermaßnahmen sollen vor allem Vereine, die 
die Jugend fördern, sich um Gleichstellung oder 
auch Integration bemühen, unterstützen.

Die oftmals dringend benötigten Förderungsmög-
lichkeiten sind vielfältig. Das gilt auch für die Höhe 
der Förderungen und so muss sich natürlich der 
Verein, wenn es um die Gewährung von Haushalts-
mitteln, als Steuergelder geht, Prüfungsverfahren 
gefallen lassen. 

Schließlich haben die Geldgeber ein Anrecht 
darauf, sicherzustellen, dass das Geld auch wirk-
lich den angekündigten Investitionen zugute-
kommt. Oft genug sind sie sogar, wie z.B. die Stadt 
Braunschweig, dazu verpflichtet, die Glaubwürdig-
keit der Verwendung zu überprüfen. 

Das Sponsoring dagegen funktioniert über Verträ-
ge. Der Sponsor stellt Geld zur Verfügung und er-
wartet da-für eine Gegenleistung. Zumeist handelt 
es sich dabei um Werbeverträge. Sponsoren stellen 
mitunter sehr viel Geld zur Verfügung. Für begabte 

Sportler, sozial aktive Menschen und ganze Vereine 
können sie die Rettung sein oder auch Chancen 
erst ermöglichen. Der „Förderverein Fußball Volk-
marode“ hat das Sponsoring für die Fußballabtei-
lung des Vereins übernommen. Die anderen Abtei-
lungen haben noch keinen „Sponsoring-Partner“.

Es lohnt sich auf jedem Fall, nach möglichen 
Geldgebern Ausschau zu halten, denn Zuschüsse 
verbessern die Möglichkeiten immens. Bevor aber 
Maßnahmen geprüft und ggf. in Anspruch genom-
men werden, müssen die Vereinsförderungsricht-
linien geprüft werden. Sie regeln, was ein Verein 
annehmen darf und was nicht. Die Vereinsförde-
rung ist eine freiwillige Leistung. In den Sportför-
derrichtlinien der Stadt Braunschweig sind die Vor-
aussetzungen für die Gewährung von Zuschüssen 
hinreichend definiert. Bei den Fördermaßnahmen 
müssen auch die rechtlichen Voraussetzungen, 
z.B. die „Gemeinnützigkeit“, beachtet werden, die 
ebenfalls in den jeweiligen Richtlinien erläutert wer-
den.

Um als Verein Fördermittel zu bekommen, müssen 
die Geldgeber zunächst überzeugt werden. 

Dazu muss das Vorhaben, das „Projekt“ zusam-
mengefasst und die Verwendung definiert werden. 

Beim Antrag zur „Projektförderung“ muss zunächst 
genau geprüft werden, was genau finanziert wer-
den soll. Allerdings steht einer begrenzten Summe 
von Fördergeldern eine höhere Zahl von Anträgen 
oftmals gegen-über. Förderungen können daher 
auch nach einer strengen Auswertung der Bewer-
ber  zugeteilt werden. Daher wird oftmals auf die 
„Teilfinanzierung“ zurückgegriffen, d.h., dass ledig-
lich max. 50 % gefördert wer-den; die fehlenden 
50% hat der Verein aus eigenen Mitteln zu finanzie-
ren.

Hans-Georg Backhoff

Fördermittel und Sponsoring

Maßnahmen Sponsoring Fördermaßnahmen (Stadt BS, Stadt Sportbund, 
DFB, DTB, etc.)

Voraussetzungen Unterstützung nur bei sehr guter 
Leistung; Geldgeber erwartet 
gute Werbemöglichkeit, um ei-
gene Gewinne zu steigern

Idee muss überzeugen; Im Vordergrund der För-
derung steht oft der gemeinnützige Zweck, nicht 
ein geschäftliches Kalkül

Vertrag Enge Verträge Auszahlung, wenn die Bedingungen erfüllt sind

Gegenleistung ja/
nein

Gegenleistung wird erwartet Keine Gegenleistung, nur Umsetzung der Pläne

Geldgeber fin-
den

Meist aufwändig Sehr aufwändig

Folgen Schmaler Grat zwischen Einmi-
schung und Förderung

Keine Einmischung

Die Unterschiede zwischen Sponsoring und Fördermaßnahmen



www.wohnenmitzukunft.com

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen

Braunschweig-Volkmarode, Ziegelwiese 1 und 2

doch Ihr Zuhause ist darauf vorbereitet! 
Denn Sie leben in einer barrierearmen 
Wohnung – selbstbestimmt und eigen-
ständig bis ins hohe Alter.

Mal angenommen, 

das Stehen und Gehen 
fällt Ihnen immer schwerer … 


